
Ein strahlendes Lachen, so voller Leben: Thaïs ist ein süßes Kind. Eines 
Tages bemerkt Anne-Dauphine jedoch, dass mit ihrer zweijährigen Tochter 
etwas nicht stimmt. Ein Arzt stellt die erschütternde Diagnose: Die kleine 
Thaïs leidet unter einer seltenen Krankheit und wird schon bald sterben. 
Anne-Dauphine schwört sich: Die wenige Zeit, die bleibt, wird sie ihrem 
Liebling so schön wie möglich gestalten. Auch wenn ihr Leben schwierig 
wird, soll die Kleine stolz darauf sein können. Dieses mutige Versprechen 
verändert die Familie für immer. 

Die alte Villa in den Hügeln von Valencia ist für Emma der perfekte Rück-
zugsort: Der verwilderte Garten duftet nach Orangenblüten und die Leute 
im Dorf sind hilfsbereit. Doch warum vermachte ihre verstorbene Mutter ihr 
dieses Anwesen? Immer mehr fühlt sich Emma von der geheimnisvollen 
Vergangenheit des Hauses angezogen. Und dann entdeckt sie ein zuge-
mauertes Zimmer.  

Lauras Ehemann Fabian ist vor sechs Monaten tödlich verunglückt. Als die 
Tickets für eine gemeinsam geplante Australienreise eintreffen, reißen die 
Wunden wieder auf. Hals über Kopf flieht Laura nach Madeira in das Haus 
am Leuchtturm, das ihrer Großtante gehört. Hier hofft sie, Frieden zu fin-
den, um in Ruhe um Fabian trauern zu können. Doch dann fällt ihr ein 
Buch in die Hände, in das ihre Vorfahrin die faszinierenden Blumen der 
Insel gezeichnet hat, und sie verfällt wie sie dem Zauber Madeiras. 



Nach dem Tod ihrer Großmutter erben Beth und Erica das herrschaftliche 
Gut Storton Manor im englischen Wiltshire - dem Ort, an dem ihr Cousin 
Henry mit 12 Jahren spurlos verschwand. In alten Briefen ihrer Großmutter 
stößt Erica auf ein dunkles Familiengeheimnis. 

Sie sucht nach einem verschwundenen Gemälde und entdeckt ein Famili-
engeheimnis und die große Liebe. 
Einem Münchner Auktionshaus wird ein Bild des berühmten impressionisti-
schen Malers Leo Reichenstein angeboten, das 70 Jahre als verschollen 
galt. Die junge Kunsthistorikerin Anna Falkenberg hat Zweifel an der Echt-
heit des Gemäldes. Ihre Nachforschungen führen sie zur Galerie Richard-
son in London. Der attraktive Oliver Richardson, der die Galerie leitet, rät 
Anna, sich an seinen Großvater Henry zu wenden. Oliver begleitet Anna 
auf ihrer Reise an die wildromantische Küste Cornwalls. Doch als Anna mit 
Henry Richardson spricht, ist sie zutiefst irritiert. Denn die Geschichte des 
Bildes führt in das besetzte Berlin der Nachkriegszeit zurück und scheint 
eng mit ihrer eigenen Geschichte verbunden zu sein. 

Geschichtsstudentin Lena stößt während der Recherchen zu ihrer Doktor-
arbeit im Klostergarten von Reichenau am Bodensee auf eine Pflanze, die 
in der Gartenchronik nie erwähnt wurde. Doch keiner will ihr im Kloster 
Auskunft geben. Ihre Suche führt Lena zurück in eine Zeit, in der allein die 
Kräuterkunde Rettung bei schweren Krankheiten bot. Und zu einem ver-
gessenen Heilkraut, das ein junger Adeliger einst aus dem Emirat von 
Cordoba mitgebracht und heimlich im Garten gepflanzt hatte. Der Kraft die-
ser Pflanze verdankte seine große Liebe das Leben. Ganz allmählich 
kommt Lena dem uralten Geheimnis des Klosters auf die Spur und ent-
deckt dabei auch ihre eigenen Wurzeln ... 



Stephanie Plum erbt von ihrem Onkel Pip eine geheimnisvolle Flasche, die 
Glück bringen soll. Doch danach sieht es zunächst gar nicht aus: Cousin 
Vinnie, Eigentümer von Vincent Plum Bail Bonds, wird wegen angeblicher 
Spielschulden von einem Gangster festgehalten. Zum Glück haben Ste-
phanie und ihre Kolleginnen einige Erfahrung darin, wie man vermisste 
Personen aufspürt. Aber wie sollen sie an die 786.000 Dollar kommen, die 
nötig sind, um Vinnie auszulösen? Mal ehrlich: Stephanie liegt gar nicht so 
viel an ihrem Boss, aber sie liebt nun mal ihren Job, also muss etwas pas-
sieren. Und ausnahmsweise entpuppen sich Morelli und Ranger, die bei-
den Männer an ihrer Seite, als wahre Glücksfälle. 

Jeannine Klos hat den Albtraum jeder Mutter erlebt: Zwei Tage nach der 
Geburt ihrer Tochter legte man ihr ein fremdes Baby in den Arm, und als 
sie sagte: "Das ist nicht mein Kind!", glaubte ihr niemand. Sie zweifelte, 
fragte nach, beharrte  
- und ließ sich schließlich doch überzeugen. Sie nahm das Kind an, stillte 
es, wenn es hungrig war, tröstete es, wenn es weinte, wiegte es in den 
Schlaf, wenn es müde war, und begann es zu lieben. Doch sechs Monate 
später bewahrheitete sich  
ihre Angst - 

Ein neuer Fall für Dengler: die schmutzigen Geschäfte der Massentierhal-
tungskonzerne Georg Denglers Sohn Jakob ist verschwunden. Bereits seit 
drei Tagen! Denglers geschiedene Frau macht ihm die Hölle heiß: Finde 
unseren Sohn! Aber nicht nur Jakob ist unauffindbar. Auch Laura Trapp, 
die in Jakobs Parallelklasse geht, ist verschwunden. Ebenso Julian und 
Tim, zwei seiner Freunde. Georg Dengler, der Stuttgarter Privatermittler, 
macht sich auf die Suche nach seinem Sohn und dessen Freunden. Er fin-
det bei Jakob zu Hause Aufkleber, wie sie Unbekannte in den letzten Wo-
chen auch in den Tiefkühltruhen von Supermärkten angebracht haben. 
»Dieses Fleisch stammt aus Massentierhaltung. Sie vergiften damit sich 
und ihre Familie«, steht darauf. Auf Jakobs Computer findet er Fotos und 
Filme aus Hühner- und Putenmastanlagen. Widerliche Fotos, eklige Filme, 
die das Elend der Tiere dokumentieren. Ist sein Sohn ein radikaler Tier-
schützer geworden? Bereitet er mit seinen Mitstreitern eine große Aktion 
vor? Oder sind sie den Betreibern der Tierfarmen in die Quere gekommen 
und jetzt in Gefahr? Wieso weiß er nichts darüber? Wieso kennt er seinen 
Sohn so wenig? So lernt Georg Dengler auf der Suche nach Jakob seinen 
Sohn erst wirklich kennen - und kommt den mörderischen Methoden von 
Massentierhaltung und Lebensmittelindustrie auf die Spur. 



Don Tillman will heiraten. Allerdings findet er menschliche Beziehungen oft 
höchst verwirrend und irrational. Was tun? Don entwickelt das Ehefrau-
Projekt: Mit einem 16-seitigen Fragebogen will er auf wissenschaftlich 
exakte Weise die ideale Frau finden. Also keine, die raucht, trinkt, unpünkt-
lich oder Veganerin ist.  
Und dann kommt Rosie. Unpünktlich, Barkeeperin, Raucherin. Offensicht-
lich ungeeignet. Aber Rosie verfolgt ihr eigenes Projekt: Sie sucht ihren 
biologischen Vater. Dafür braucht sie Dons Kenntnisse als Genetiker. Oh-
ne recht zu verstehen, wie ihm geschieht, lernt Don staunend die Welt jen-
seits beweisbarer Fakten kennen und stellt fest: Gefühle haben ihre eigene 
Logik. 

 

Das informative und brillant illustrierte Buch führt durch die über 140 Jahre 
alte Geschichte des Motorrads und dokumentiert anhand von ausführli-
chen Modell-Informationen und detaillierten technischen Daten die span-
nende, facettenreiche Entwicklung im Motorradbau. 


